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Atelier und Stiftung Ohm in der Röntgenstraße 57

Frühjahrsausstellung:
„Highlights der Sammlung“ 

Die Ausstellung zeigt Kunst und
Mode aus verschiedenen Jahrhunder-
ten, ausgewählte Bilder, Skulpturen,
Objekte, historische Kleidung und
bietet eine kulturgeschichtliche 
Zusammenschau aus dem Sammel-
bestand der Stiftung, vom Renais-
sance-Porträt bis zur Rokoko-
Puppenstube, vom Lauf-lern-Gerät
des 18. Jahrhunderts bis zum Jugend-
stil-Poster .

Die Ausstellung läuft noch 
bis zum 13. Mai.  Sie ist geöffnet: 

Sa. 15:30 – 17:30 Uhr, So. 11:00 – 13:00 Uhr u.n.V. Manfred Sengelmann

Unser „kleiner“ – aber 
„feiner“ Neujahrsempfang

Nicht so pompös, ohne gro-
ßen Andrang von Gästen, über-
schaubar, dafür im netten Kreise
und gemütlich: das ist der Neu-
jahrsempfang im Bürgerverein.
Wie zu Beginn eines jeden neuen
Jahres, an unserem Stadtteil -
abend im Januar, nun schon fast

Tradition, überraschte uns Ingeburg Kähler mit einem kleinen Imbiss und
einem Gläschen Sekt, um gemeinsam auf das neue Jahr anzustoßen.

Dafür möchten wir uns ganz herzlich bedanken. An diesem Abend hatten
wir reichlich Gelegenheit, uns über alles, was uns im Bürgerverein bewegt,
über Anregungen für das neue Jahr, auszutauschen. Dafür ist der erste Stadt-
teilabend wie geschaffen und alle nahmen regen Anteil.

Foto und Text: Manfred Sengelmann
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„MARODE @ MORBID“
Der Maler Jürgen Bätz beschreibt in seinen Arbeiten Morbides unserer

Spezies, aber auch in seinen abstrakten Gemälden marode Zustände.

Der Fotograf Reiner Ter konzentriert sich seit einigen Jahren akribisch
auf das Ablichten maroder und morbider Produktions- und Fabrikationsstät-
ten, sowie Heilstätten, Kaderschmieden und Bäder der ehemaligen DDR.

Vernissage: 16. März, 19:00 Uhr und Ausstellung: 17. und 18. März, 
jeweils 12:00 bis 17:00 Uhr im Kunstverein Kettenwerk in der Essener
Straße 2 – 4, Haus 7 B Manfred Sengelmann (Auszug lt. Pressemeldung)

Woche des Gedenkens im Bezirk Hamburg-Nord
4. März, 14 – 17 Uhr „Führung durch die Ausstellung“ im Informa-

tionszentrum NS-Zwangsarbeit, Wilhelm-Raabe-Weg 23. Veranstalter: Willi-
Bredel-Gesellschaft und Geschichtswerkstatt e.V. Eintritt 2,-€

27. März, 18 Uhr „Buchvorstellung“ in der Gedenkstätte Kola-Fu, 
Suhrenkamp 98: „Wer waren die 999er?“ Strafsoldaten in Wehrmachts -
uniform – deportiert vom Hannoverschen Bahnhof“, mit der Autorin Ursula
Suhling. Moderation: Dr. Kristina Vagt, Historikerin. Veranstalter: 
Willi-Bredel-Gesellschaft mit der KZ-Gedenkstätte Neuengamme.

Alle Veranstaltungen zur Woche des Gedenkens finden Sie unter
www.kulturbank-hh-nord.de Manfred Sengelmann

Richtigstellung
Viele aufmerksame Leser/innen unserer HEIMATZEITUNG haben mich

ange sprochen, dass die Bildunterschrift zum Titelfoto der Ausgabe Nr. 2
Februar 2018 falsch ist. Richtig hätte es heißen müssen: Auf dem
Kamp/Ecke Ahornkamp.

Ich bitte mein Versehen zu entschul digen und bedanke mich für den
Hinweis. Manfred Sengelmann

Di. bis Fr.: 8:30–18:00 Uhr, Sa.: 8:00–13:00 Uhr

Inh. Jacqueline Mogge und Monika Ludwig

Witz des Monats (Bauernregel)
Wechselt der Lehrer zu Ostern die Socken, wird das Frühjahr
eher trocken.

Neue Mitglieder
Als neue Mitglieder begrüßen wir Herrn Bernd Haase, der das 
Geschäft Foto-Harjes führt, und Herrn Holger Schmidt. 
Beiden wünschen wir viel Spaß bei unseren Veranstaltungen!

Der Vorstand

Puppenhaus um 1750



Melden Sie sich bei uns an. 
Wir würden uns dann sehr freuen, wenn Sie uns mögen und wir Sie als
neues Mitglied begrüßen. Machen Sie den Bürgerverein Fuhlsbüttel-
Hummelsbüttel Klein Borstel-Ohlsdorf durch Ihre Mitgliedschaft stark!

Der Vorstand
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Bürgerverein Fuhlsbüttel

Was ist los im Bürgerverein?

Termine März 2018
Freitag, 02.03.
18:00 bis 21:00 Uhr Skat und Canasta Marienkirche

Freitag, 09.03.
18:00 bis 20:00 Uhr Stadtteilabend Marienkirche

„Tante Dibbermeier“ erzählt
Mittwoch, 14.03.
15:30 Uhr Kinofilm „Amelia“ Magazin

Freitag, 16.03.
18:00 bis 21:00 Uhr Skat und Canasta Marienkirche

Mittwoch, 21.03.
16:00 bis 19:00 Uhr Kegeln SCALA

Freitag, 23.03.
15:00 bis 17:00 Uhr Klönnachmittag Marienkirche
19:00 bis 22:00 Uhr Gesellschaftstanz Marienkirche

Mittwoch, 28.03.
18:00 bis 20:00 Uhr Stammtisch „Lindos“, Röntgenstraße

Termine April 2018
Freitag, 06.04.
18:00 bis 21:00 Uhr Skat und Canasta Marienkirche

Mittwoch, 11.04.
15:30 Uhr Kinofilm „Nachts auf den Straßen“ 

Magazin
Freitag, 13.04.
18:00 bis 20:00 Uhr Stadtteilabend Marienkirche

unter dem Motto „Vom Eise befreit – 
ein bunter Frühlings-Lese-Strauß“

Mittwoch, 18.04.
16:00 bis 19:00 Uhr Kegeln SCALA

Freitag, 20.04.
18:00 bis 21:00 Uhr Skat und Canasta Marienkirche

Mittwoch, 25.04. 
18:00 bis 20:00 Uhr Stammtisch „Brotzeit“ Landhaus

Freitag, 27.04.
15:00 bis 17:00 Uhr Klönnachmittag Marienkirche

V E R A N S TA LT U N G E N

Ansprechpartner
Kegeln: Ursula Priehn Tel.: 50 35 56
Skat: Felix Welling Tel.: 50 38 92
Canasta: Ursula Priehn Tel.: 50 35 56
Stammtisch: Klaus Rittmeier Tel.: 50 56 05
Klönnachmittage: Ella Krogmann Tel.: 50 56 05
Wandern: Felix Welling Tel.: 50 38 92

Gesellschaftstanz: Felix Welling Tel.: 50 38 92
Festausschuss: Ella Krogmann, Elke Hasch,

Ursula Priehn, Gisela Sengelmann
Mitgliederverwaltung: Felix Welling Tel.: 50 38 92
Kulturgruppe/Kino: Manfred Sengelmann Tel.: 553 59 50
Tagesfahrten/Reisen: zur Zeit unbesetzt

„Tante Dibbermeier“ kommt an
unserem Stadtteilabend am 9. März

Jeder kennt sie, wie sie mit ihrer Sprache
gegen die gesellschaftlichen Konventionen ver-
stößt. In den Plattdeutschen Geschichten von Ar-
nold Risch (1890 – 1979) ist sie im Hamburger
Alltag präsent. Sei es beim Besuch im Tierpark
Hagenbeck, auf einer Dampferfahrt oder bei der
Beerdigung von Onkel Max auf dem Ohlsdorfer
Friedhof. Auf ihren Touren trifft sie auch Frau 
Puvogel, Frau Schneider. Nun stellt sich jeder be-
stimmt die Frage, wie mag sie wohl aussehen? Wir
haben für Sie ein „Phantombild“ erstellt. Ob sie

so aussieht? Am 9. März, ab 18:00 Uhr, im Gemeindesaal von St. Marien, Am
Hasenberge 44 wird sie „leibhaftig“ vor uns stehen, und wir können uns von
der Ähnlichkeit überzeugen.

Das wird sicher ein unterhaltsamer Abend, wenn sie von ihren „wahren 
Erlebnissen“ erzählt. „Und das freut ein´denn ja auch“. Der Vorstand

Allen Mitgliedern und Freunden unserer 
HEIMATZEITUNG wünschen wir ein

frohes und gesundes Osterfest !
Der Vorstand

Titel: „Wunderwelt“, Heft 7/1951, Österreichischer Jugendverlag

Ostergedicht
Wenn die Schokolade keimt,

wenn nach langem Druck bei Dichterlingen
„  Glockenklingen“ sich auf „Lenzesschwingen“ endlich reimt

Und der Osterhase hinten auch schon presst,
dann kommt bald das Osterfest.

Joachim Ringelnatz
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Stammtisch am 28.03. ab 18:00 Uhr
Heute wollen wir wieder bei leckerem Essen bei „Lindos“ tagen. Bei ge-

pflegten Getränken und guter Laune freuen wir uns auf zwei gemeinsame
schöne Stunden bei „Lindos“ in der Röntgenstraße. Aber bitte anmelden,
bei mir oder auf unseren Veranstaltungen, Telefon 50 56 05.

Ihr/Euer Klaus Rittmeier

„Kinotag“ 14. März
Gezeigt wird der Film 

„Amelia“, eine Biografie aus dem
Jahr 2009 mit Hilary Swank, Ri-
chard Gere u.a. über das Leben der
Flugpionierin Amelia Earhart.

„Amelia Earhart wird bekannt,
weil sie 1928 als Passagierin bei
einem Transatlantik-Flug mitfliegt.
1932 überquert sie nach Charles Lind-
bergh als erste Frau den Atlantik im
Alleinflug. Sie stellt weitere Erfolge
auf und bereitet sich auf ihr ehrgei-
zigstes Unterfangen vor, einen Flug
um den Äquator – von dem sie nie
zurück kehren wird“.

Wir treffen uns um 15:15 Uhr im Filmkunsttheater „MAGAZIN“, Fief-
stücken 8a. Filmbeginn 15:30 Uhr. Eintritt 6,50 € inklusive einer Tasse
Kaffee. Alle Kino-und Filmliebhaber sind herzlich willkommen.

Manfred Sengelmann

Aufführung der „Speeldeel“
Die „Speeldeel“ im Heimatverein Klein Borstel e.V. präsentiert in 

diesem Jahr das Lustspiel „Willem sien Willen“ von Ina Nicolai (siehe 
HEIMATZEITUNG Nr. 2/2018).

Der Bürgerverein hat für Sonntag, den 8. April, 16:00 Uhr Karten re-
serviert. Aufgeführt wird das Stück im Gemeindesaal, Stübeheide 172. 
Wer kommt mit? Bitte anmelden unter Telefon 553 59 50 oder auf unseren
Veranstaltungen. Manfred Sengelmann

Vorschau Stadtteilabend im April 
Am 13. April kommen Christa

und Wilfried Trompke und Georg 
Böckenhauer zu uns.Da fallen uns
gleich die beiden Abende ein, an 
denen sie bei uns waren: der typisch
hamburgische Abend und der 
Krimi-Abend. 

Am 13. April kommen sie mit
einem neuen Programm unter dem
Motto „Vom Eise befreit – ein bun-
ter Frühlings-Lese-Strauß“. Wir
hören humorvolle Anekdoten, Kurz-
geschichten und Gedichte. Alles mu-
sikalisch verpackt. Darauf können
wir uns schon heute freuen. Beide
Termine un bedingt notieren!

Der Vorstand

Wandern im Bürgerverein
Auch in neuen Jahr 2018 wollen wir wandern. Ich werde wieder 

hoffentlich interessante Strecken mit ca. 10 Kilometern Länge aussuchen.

Ich hoffe wieder auf eine rege Teilnahme. Gäste sind wie immer 
herzlich willkommen. Termine werden jeweils an einem Mittwoch sein:
09.05., 13.06., 12.09. und 10.10.2018.

Anmeldungen bitte bei Felix Welling Telefon 50 38 92. Felix Welling

Gesellschaftstanz
Der Bürgerverein Fuhlsbüttel bietet wieder eine Tanzveranstaltung für Junge

und Junggebliebene an. Vermittelt werden Grundkenntnisse in den bekannten
Standard- und Lateinamerikanischen Tänzen durch Michael und Aneta.

Der nächste Termin ist Freitag, 23.03.18, von 19:00 bis 22:00 Uhr.
� Wo? Gemeindesaal der Marienkirche, Am Hasenberge 44/Ecke Maienweg
� Dauer: ca. 2 ½ Stunden, 
� Kosten: 6,-- Euro pro Person, Getränke können zu günstigen 

Preisen erworben werden.

Auf „Männerunterschuss“ wird versucht zu reagieren. Anmelden bitte
bei Felix Welling, Telefon 50 38 92 Felix Welling

Klönnachmittag 23.03.,15:00 Uhr
Sie haben heute nichts Besonderes vor? Das ist gut. Dann kommen Sie

doch mal zu einem gemütlichen Kaffeeklatsch bei uns vorbei. Wir wollen
miteinander reden, Geschichten hören, lecker Kuchen essen und duftenden
Kaffee trinken. Ich freue mich auf Euch und auch auf Freunde und Be-
kannte! Ihre/Eure Ella Krogmann

Tagesfahrten
Im Mai ist unsere erste Ausfahrt zusammen mit dem Alsterdorfer 

Bürgerverein. Wohin es geht, steht in der April-Ausgabe unserer HEIMAT-
ZEITUNG. Ihr/euer Klaus Rittmeier
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„Tante Ju“ 
startet im Mai

Die „alte Tante Ju“ meldet sich „ready
for take-off“. Das Ju 52-Team plant 550
Flüge in der Flugsaison 2018. Die be-
gehrten Tickets für die Ju 52 der Deut-
schen Lufthansa Berlin Stiftung (DLBS)
sind unter www.lufthansa-ju52.de bereits
buchbar. 

Unter dieser Online-Adresse kann man
auch den detaillierten Flugplan von
Deutschlands berühmtestem Oldtimer-
Flugzeug einsehen. Insgesamt werden von
Anfang Mai bis Ende Oktober mehr als
8500 Passagiere das einmalige Fluggefühl
an Bord der Ju 52 erleben können. Zur
Zeit befindet sich der legendäre dreimoto-
rige Oldtimer noch im Winterquartier in
Hamburg. Die ersten Fluggäste dürfen
dann Anfang Mai in Dresden an Bord des
„Großraumflugzeugs der 30er-Jahre“ mit
seinen gerade mal 16 Passagiersitzen stei-
gen. Erster Saison-Höhepunkt: der Ham-
burger Hafengeburtstag vom 10. bis 13.
Mai. Es folgt ein Besuch in Dessau, der
„Geburtsstadt“ der Ju 52 (Baujahr 1936,
historisches Kennzeichen D-AQUI). In
den Sommermonaten macht die „Tante
Ju“ auf zahlreichen Flugplätzen überall in
Deutschland Station.

In Hamburg sind bereits 80 Prozent der
angebotenen Rundflüge ausgebucht. Nur
noch für September und Oktober sind ver-
einzelnde Rundflüge buchbar.

Manfred Sengelmann (Text und Foto:
Deutsche Lufthansa Berlin-Stiftung)
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Ausstellungen
� Forum Ohlsdorf, Fuhlsbüttler Straße 758 „Fröhliches Totenfest: Der
Tag der Toten in Mexiko“. Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00 – 17:00 Uhr, Sa.
und So. 10:00 – 15:00 Uhr (siehe HEIMATZEITUNG 9/2017) Die Ausstel-
lung läuft noch bis zum 31. März

� Atelier und Stiftung Ohm, Röntgenstraße 57, Frühjahrsausstellung:
„Highlights aus dem Sammlung“. Öffnungszeiten: Sa. 15:30 – 17:30 Uhr,
So. 11:00 – 13:00 Uhr u.n.V.: August Ohm, Telefon 59 87 46 (siehe Extra-
beitrag)

� Barfuss-Galerie, Sandkuhlenkoppel 55. Die Ausstellung von Christian
Beier (siehe HEIMATZEITUNG Nr. 2/2018) ist bis zum 31.März verlän-
gert. Öffnungszeiten: Sa. und So. von 11:00 - 17:00 Uhr oder nach telefo-
nischer Absprache mit Klaus Timm, Telefon 602 12 48

� Kunstverein Kettenwerk, Essener Straße 2–4, Haus 7 B,
„Marode@Morbid“ (siehe Extrabeitrag)

Woche des Gedenkens (siehe Extrabeitrag)

Fahrrad-Codierung, 20. März, 10 – 13 Uhr, PK 34, Wördenmoorweg 78

IGL, Interessengemeinschaft um den Lentersweg, Flughafenstraße 91.
Kinderkino: „Mein Leben als Zucchini“ am 23. März, 16:00 Uhr. 
Eintritt 1,-€

Sitzung der Bezirksversammlung 22. März, 18:00 Uhr, 
Großer Sitzungssaal, Robert-Koch-Straße 17

Giuseppe Verdi Chor (Zusammenschluss aus dem Chor im Alstertal und
dem Sachsenwaldchor) 25. März, 15:00 Uhr, Laeiszhalle „Operetten-
konzert“

Regionalausschuss Langenhorn, Fuhlsbüttel, Ohlsdorf, Alsterdorf, Groß
Borstel, Sitzung am 26. März, 18:00 Uhr, Sitzungssaal Langenhorn,
Tangstedter Landstraße 6

Immobilien-Stammtisch Fuhlsbü� ttel, 27. März, 18:00 Uhr, Restaurant
„Zum Griechen“, Wacholderweg 3

Osterfeuer 31. März, ab 18:00 Uhr an der Alster bei der Backstube
Fuhlsbüttel, Am Hasenberge 48. Veranstalter: SPD Hamburg-Nord

Pflegen & Wohnen Alsterberg, Maienweg 145

� 1. März, 19:00 Uhr Klavierkonzert „Herzenlieder“ Herr Sivak
� 12. März, 15:00 Uhr Spielenachmittag mit dem Freundeskreis
� 15. März, 14:30 Uhr Tanztee mit Livemusik

Gedenkstätte Fuhlsbüttel, Suhrenkamp 98

� Führung und Gespräch jeden Sonntag, jeweils 11:00 und 12:00 Uhr
� Buchvorstellung „Wer waren die 999er? Strafsoldaten in Wehrmachts-

uniform – depotiert vom Hannoverschen Bahnhof“ (siehe „Woche des 
Gedenkens“) 27. März, 18:00 Uhr

Willi-Bredel-Gesellschaft
� Führung durch die Dauerausstellungen „Zwangsarbeit im Norden Ham-
burgs 1943-1945“ „Leidensweg und Behauptung: Matla Rozenberg“ und
„Emil Bruns – Kriegsverbrecher und Kriegsgewinnler“ am 4. März und 
1. April, 14 – 17 Uhr, Eintritt 2,-€ 
� „Fuhlsbüttler Dorfgeschichten“ – eine neue Reihe bei der Willi-
Bredel-Gesellschaft, Ratsmühlendamm 24. Die Veranstaltung soll möglichst
jeden 1. Dienstag im Monat von 17:30 – 19:00 Uhr stattfinden. Am 3. April
stellt Manfred Sengelmann sein Buch „Hamburg-Fuhlsbüttel, von Alster bis
Zeppelin in alten Fotografien, vor.
� siehe auch „Woche des Gedenkens“

Alsterdorf

� 8. März, 19:00 Uhr Boogie Woogie Brothers: Axel Zwingenberger &
Torsten Zwingenberger in der Kirche St. Nicolaus, Alsterdorfer Markt 1
� 18. März, 10.00 – 16:00 Uhr Hobby Musiker Flohmarkt, Kulturküche,
Alsterdorfer Markt 18
� 31. März, 17:00 Uhr Osterfeuer, vor der Barakiel Halle
� 31. März, 21:00 Uhr Osternachtfeier, Kirche St. Nicolaus

Klein Borstel

� Plattdüütscher Namittag, 6. März, 15:30 Uhr, Gemeindehaus, 
Stübeheide 172

� Albert-Schweitzer-Schule, Schluchtweg 1, Theater Aufführung der
Klasse 8a am 27. u. 28. März.Uhrzeit war bei Redaktionsschluss nicht bekannt.

Hummelsbüttel

� Gymnasium Hummelsbüttel, Hummelsbüttler Hauptstraße 107. Thea-
ter Aufführung (der S4) „Alice in Anderland“ am 28. März, 19:30 Uhr
im Theatersaal
� In Planung: Osterfeuer auf dem Festplatz Hummelsbüttel, Hummels-
büttler Hauptstraße 108 am 31. März. Um 17:30 Uhr „kleines“ Osterfeuer
für die Kinder. Um 20:00 Uhr „großes“ Osterfeuer. Bestätigung bei Redak-
tionsschluss noch nicht erhalten.

Ohlsdorf

� Forum Ohlsdorf (siehe Ausstellungen)
� Vortrag „Uhu, Libelle und Co. im Ohldorfer Friedhof“ 11. März,
15:00 Uhr, Cordeshalle im Forum Ohlsdorf, Fuhlsbüttler Straße 758. Ver-
anstalter: Förderkreis Ohlsdorfer Friedhof e.V.
� Ab Ostern startet die Ohlsdorfer Parkdroschke“ in die neue Saison

zusammengestellt von Manfred Sengelmann

Bürgerverein FuhlsbüttelAuswahl von VERANSTALTUNGEN

Jahreshauptversammlung, 09.02.’18
Protokoll in Kurzform
Gem. Punkt 7 der Tagesordnung standen Vorstands-Neuwahlen an:
Erster Vorsitzender, Zweiter Vorsitzender, Rechnungsführer und
Zweiter Schriftführer.

� Für das Amt des Ersten Vorsitzenden kandidierte kein Mitglied. Das
Amt bleibt unbesetzt.

� Der Zweite Vorsitzende, Michael Weidmann, wurde in seinem Amt
bestätigt und nahm die Wahl an.

� Die Rechnungsführerin, Monika Berg, stellte sich nicht zur Wieder-
wahl. Karin Nielsen war bereit, das Amt zu übernehmen, wurde ein-
stimmig gewählt und nahm die Wahl an.

� Der Zweite Schriftführer, Felix Welling, wurde in seinem Amt bestä-
tigt und nahm die Wahl an.

Gem. Punkt 9 der Tagesordnung 
„Neuwahl der Gruppensprecher/innen“

� Alle bisherigen Gruppensprecher/innen wurden in ihren Ämtern be-
stätigt und nahmen die Wahl an.

� Die Gruppe Tagesfahrten/Reisen bleibt noch unbesetzt.

Gem. Punkt 10 „Festsetzung des Mitgliedsbeitrages“

Der Mitgliedsbeitrag erhöht sich ab 1. April 2018. Neuer monatlicher
Mitgliedsbeitrag für Einzelmitglieder 5,00 €, für Ehepartner und Partner-
schaften 9,00 €, für Gewerbetreibende 5,50 €. Manfred Sengelmann
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AUGUST SANDER
»IHR HAUSKLEMPNER«

Hummelsbütteler Landstraße 82 · 22339 Hamburg

Telefon: 040 59 64 98  ·  Telefax: 040 50 12 95

www.august-sander.de

Der Fachbetrieb für Sanitärtechnik und Bauklempnerei im Alstertal

und im Norden von Hamburg

Neues vom Hamburg Airport
„Self bag drop“ –

Zehn Kiosks für
vollautomatische
Gepäckaufgabe

Hamburg Airport startet
in die nächste Generation
Flughafen. Mit einer neuen,
vollautomatischen Gepäck-
aufgabe gewinnen Flug-
gäste künftig noch mehr
Unabhängigkeit und Flexi-
bilität beim Abflug. Ziel ist
es, Reisende ohne zeitinten-
sive Prozesse in den Flieger
zu bringen. 

Seit Anfang November 2017 sind im Terminal 1 zehn „self bag drop“-
Automaten in Betrieb – am 23. Januar wurden sie offiziell eingeweiht. Da-
rüber hinaus wurden vier Stationen für den automatischen Check-in
eingerichtet. 

Derzeit nutzen bereits Air France, KLM und easyJet das Verfahren, wei-
tere Fluggesellschaften werden im Laufe der Zeit folgen. „Schon nach kurzer
Zeit haben wir feststellen können, dass unsere Fluggäste mit den neuen Ge-
räten gut zurechtkommen“, sagt Johannes Scharnberg, Leiter des Geschäfts-
bereichs Aviation am Hamburg Airport. „Auch mit der Stabilität des Systems
sind wir sehr zufrieden. 

Viele unserer Passagiere haben die Vorteile der Automaten bereits ken-
nengelernt und sehr positives Feedback gegeben. Das System ist unkompli-
ziert und selbsterklärend“. Die Automaten sind bedienerfreundlich, mit
größtmöglichem Komfort für Passagiere und Airlines bei zugleich höchsten
Sicherheitsansprüchen. 

Die komplette Anlage im skandinavischen Design passt sich gut der Ar-
chitektur und Atmosphäre des Terminals an. Die Gebrauchsanleitung ist ein-
fach. Am Automaten wird zunächst auf dem Bildschirm die Fluggesellschaft
ausgewählt und dann die Bordkarte eingescannt. Danach gilt es, eine Si-
cherheitsfrage zum Kofferinhalt zu beantworten. Dann wird das Gepäck im
markierten Bereich auf das Band gestellt und dort automatisch vermessen
und gewogen. Das Gerät druckt daraufhin den Anhänger mit dem Strich-
code, der am Gepäckstück befestigt wird. 

Bevor ein Gepäckstück auf dem Förderband weitertransportiert wird,
muss es korrekt etikettiert sein. Neu ist unter anderem die Gepäckklassifi-
zierung. Die Automaten entdecken sofort, was nicht über die Anlage ver-
schickt werden soll. Der Passagier erhält in einem solchen Fall den Hinweis,

das Gepäck als Sperrgepäck aufzugeben. Aufgegebene Gepäckstücke wer-
den automatisch fotografiert.

Hamburg Airport hat damit in Deutschland beim Einsatz des „Self-Ser-
vice-Systems“ eine Vorreiterrolle eingenommen. Für den Fluggast bedeutet
das mehr Zeit zur Entspannung vor der Reise. Verringerte Wartezeiten, die
Passagiere müssen nicht mehr auf die Öffnung der Check-in-Schalter warten
und kürzere Wege können die Passagiere den Flughafen als den positiven
Start der gesamten Reisekette empfinden.

Adria Airways verbindet Hamburg mit Ljubljana
Ab 25. März nimmt Adria Airways eine neue Verbindung nach Ljubljana
auf. Die slowenische Hauptstadt ist ein komplett neues Ziel im Hamburger
Flugplan und wird erstmals ab Hamburg Airport direkt angeflogen. Zudem
kommt mit der slowenischen Adria Airways eine neue Fluggesellschaft an
den Hamburger Flughafen.

Text den Pressemeldungen entnommen von Manfred Sengelmann
Bildnachweise von Michael Penner

Aktuelles vom Wohnquartier 
„Im Grünen Grunde“

Direkt am Alsterlauf Im Grünen Grunde / Am Hasenberge wird das neue
Wohnquartier entstehen. Auf einer Grundstücksfläche von ca. 9.100 m² , die
vormals zur Badeanstalt Ohlsdorf gehörte, sieht die Planung neben ca. 81
Eigentumswohnungen ca. 35 öffentlich geförderte Wohnungen vor. Am 
Hasenberge wird eine öffentliche und barrierefreie Durchwegung zum na-
turbelassenen Alsterwanderweg geschaffen.

Die umliegende Nachbarschaft, Anwohner, Grundeigentümer und Ge-
werbetreibende in der näheren Umgebung, und alle Interessenten können
sich regelmäßig über Planung, Termine und Stand der Bauarbeiten infor-
mieren. Eigens dafür wurde Anfang Februar eine Info-Homepage eingerich-
tet: www.im-gruenen-grunde.de . Der Baustart ist voraussichtlich für Mitte
2019 geplant. Manfred Sengelmann (Text der Homepage entnommen)

Foto: Copyright: bloomimages / cds und Wulff Wohnbau Hamburg GmbH
& Co. KG

 Die Visualisie-
rung zeigt den Blick
von der Brücke „Am
Hasenberge“ (Der
Baumbestand wurde
für die bessere
Visua lisierung der
Gebäude ausgeblen-
det. Planbedingte
Änderungen vorbe-
halten).
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Jahresbericht 2017
2017 stand ganz im Zeichen des 120-jährigen Jubiläums am 1. Septem-

ber 2017. Die Planung begann bereits Ende Januar. Angedacht war ein Grill-
abend mit Country-Musik. Dafür wurde die Country & Bluegrass Band
„Silver Dollar“ engagiert. 

Im Laufe des Jahres setzte sich der erweiterte Vorstand mehrmals zu-
sammen, um zu beratschlagen. Monika und Hartmuth Berg übernahmen die
Organisation. Die Mitglieder des erweiterten Vorstandes standen ihnen als
Helfer/innen zur Seite. Soviel stand von Beginn an fest: Die 120-Jahr-Feier
des Bürgervereins sollte für die Mitglieder des Bürgervereins und die Be-
wohner seiner Stadtteile ein herausragendes Ereignis werden.

Die Festlichkeiten begannen mit unserem Stadtteilabend im September.
Mit einem historischen Vortrag über die Geschichte der Bürgervereine, die
stark mit der Geschichte seiner Stadtteile verbunden ist, würdigte Michael
Weidmann dieses besondere Ereignis. Dazu wurden von Manfred Sengel-
mann historische Fotos aus dem alten Fuhlsbüttel gezeigt. 

Am 29. September war es dann soweit. Dank vieler engagierter Mitglie-
der konnten wir ein tolles Fest feiern. Gefühlte 200 Besucher kamen, die
sich sichtbar wohlfühlten. Darunter waren auch Mitglieder vom Alsterdorfer
Bürgerverein und vom Heimatverein Klein Borstel. Das Fest war ein großer
Erfolg und wird allen in schöner Erinnerung bleiben. Die 120-Jahr-Feier ist
bereits jetzt in die Geschichte des Bürgervereins eingegangen. 

Das Jahr 2017 war darüber hinaus erfüllt mit Aktivitäten im Stadtteil und
mit vielen Angeboten für unsere Mitglieder. Dazu gehören die kontinuierlich
stattfindenden Skat- und Canasta-Abende, der monatliche Stammtisch und
die monatlichen Kegel- und Klönnachmittage. 

Im Rahmen des Klönnachmittags am 24. Februar gab es eine Fortsetzung
der HVV-Mobilitätsberatung für Senioren mit Holger Neumann: Ein Vortrag
über „Sicherheit bei der Hamburger Hochbahn“. 

Alle diese Standard-Angebote sind beliebt, ebenso die jährlich stattfin-
dende Weihnachtsfeier im Landhaus Fuhlsbüttel und der „Neujahrsemp-
fang“ am ersten Stadtteilabend im Januar, an dem es sich Ingeburg Kähler
nicht nehmen lässt, uns mit einen „Menü“ zu überraschen. Dafür ein herz-
liches Dankeschön. 

Hinzu kommen die Ausfahrten. In diesem Jahr zum ersten Mal gemein-
sam mit dem Alsterdorfer Bürgerverein, der die Ausfahrten vorbereitet und
organisiert hatte. Unter dem Motto „Matjes und mehr“ ging es im Mai nach
Eckernworth zum Matjesessen und zur anschließenden Besichtigung des
Klosters Walsrode. 

Die zweite gemeinsame Ausfahrt im September stand unter dem Motto
„Niendorf/Ostsee – Wakenitz“ Die Ausfahrten fanden bei allen Beteiligten
der beiden Bürgervereine große Zustimmung.

Spannend, interessant und unterhaltsam sind unsere Stadtteilabende. Zu
den Höhepunkten 2017 zählten der Besuch von Armin Nave vom Polizei-
kommissariat 34, der uns zum Thema „Trickbetrug“ informierte, der Kri-
miabend „Ohne Krimi geht die Mimi nie ins Bett“ mit Christa und Wilfried
Trompke und Georg Böckenhauer, die Buchvorstellung „Das Leben der 
Ursula Schulz, auf den Spuren meiner Mutter“ mit Peter Koletzki und der
BINGO-Abend. Die Grillabende in den Sommermonaten erfreuen sich
immer großer Beliebtheit. 

Etabliert haben sich die Theaterabende der Kulturgruppe, die Theater-
freunde besuchten vier Theateraufführungen in der Spielzeit, die Kino-Nach-
mittage im MAGAZIN Filmkunsttheater, für die Kinofreunde zeigte das
Kino fünf Filmklassiker, und das Wandern. 

Für die Wandergruppe fanden zwei Wanderungen auf dem „Grünen
Ring“ um Hamburg statt. Ein weiteres Highlight für die Wandergruppe war
die Besichtigung des Flughafens.

Zweimal fand der Gesellschaftstanz statt, in dem Katharina und Nils
Grundkenntnisse in den bekannten Standard- und Lateinamerikanischen
Tänzen vermittelten, und zweimonatlich der beliebte Preisskat.

Weiteres gibt es zu berichten:

� Auf unserer Jahreshauptversammlung vom 10. Februar 2017 kandi-
dierte kein Mitglied für das Amt des Ersten Vorsitzenden, neuer An-
sprechpartner für die Skat Gruppe wurde Felix Welling, die Gruppe
Gesellschaftsspiele wurde aufgelöst und als Ansprechpartner für die
Gruppe Tagesfahrten/Reisen fand sich kein Mitglied. Monika und
Hartmuth Berg und Klaus Rittmeier waren bereit, die Gruppe kom-
missarisch zu übernehmen.

� Wir besuchten im Februar die Aufzeichnung der Quiz-Show „Gefragt –
gejagt“ mit Alexander Bommes im Studio Hamburg und im April die
Aufführung der „Speeldeel“ im Heimatverein Klein Borstel.

� Der Bürgerverein unterstützt in ehrenamtlicher Tätigkeit das Sozial-
projekt „Hamburger Tafel“ durch Christa Lütgens.

� Die HEIMATZEITUNG des Bürgervereins auf unserer Homepage
ist jetzt frei zugänglich (ohne Passwort). Unsere Homepage registriert
über 10.000 Besuche im Monat.

� Der Mietvertrag für unseren Schaukasten in der Fuhlsbütteler Passage
wurde zum 30. September gekündigt. Wir konnten auf diesem Wege
keine zusätzliche Resonanz auf unsere Angebote feststellen.

� Wir haben einen leichten Mitgliederzuwachs zu verzeichnen.

� Seit November erscheint die HEIMATZEITUNG im neuen Outlook,
optisch deutlich modernisiert.

� Neben der HEIMATZEITUNG mit allen Veranstaltungen aus dem
Vereinsleben, vielen Informationen, Beiträgen, ausgewählten Veran-
staltungen aus den Stadtteilen, Historischem, Verlosungen von Thea-
terkarten (die HEIMATZEITUNG wird den Mitgliedern kostenlos
zugeschickt), finden sich auch eine Vielzahl von Informationen, ein
Bücher-und Bilderflohmarkt und die Verlosungen auf unserer Home-
page. Viele Mitglieder und Leser unserer HEIMATZEITUNG nutzen
die Möglichkeit, die HEIMATZEITUNG als PDF-Datei herunterzu-
laden. Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen Inserenten und
beim Verlag Michael Weidmann, der unserem Bürgerverein die HEI-
MATZEITUNG kostenlos gestaltet, produziert und zur Verfügung
stellt, bedanken.

� Seit Anfang des Jahres sind wir mit der Backstube Fuhlsbüttel „ver-
netzt“, d.h. Internetnutzer unserer Homepage können durch Ankli-
cken eines Links die Homepage der Backstube öffnen. Das Gleiche
geht auch umgekehrt: Nutzer der Homepage „Backstube Fuhlsbüttel“
können die Homepage des Bürgervereins aufrufen.

Der Rückblick zeigt: 2017 war erfüllt mit Aktivitäten im Stadtteil und
darüber hinaus mit vielen abwechslungsreichen Angeboten für unsere Mit-
glieder und viele andere Interessierte. Das war nur möglich, weil sich Mit-
glieder durch Mitarbeit, Hilfe und Unterstützung eingebracht haben. Dafür
möchte ich in meinem Jahresbericht 2017 danken. 

Ein Dank geht auch an die Vorstandmitglieder, den Ehrenvorsitzenden
und die Ehrenmitglieder, die mit ihrem Engagement für und hinter den Bür-
gerverein stehen. Sie alle tragen dazu bei, dass es den Bürgerverein gibt und
er vielen Menschen Freude macht. 

Ein weiteres Dankeschön geht an die vielen Spenderinnen/Spender. Ohne
deren Zuwendung, im Besonderen die großzügigen Spenden zum Jubiläum,
hätten wir so manches gar nicht bewältigen können.

Für das Jahr 2018 wünsche ich uns, dass unsere Gemeinschaft weiter wächst,
mit Motivation und neuen Ideen der Bürgerverein attraktiv bleibt. Die Mit-
gliederentwicklung, bei einem Zugang von 9 neuen Mitgliedern, zeigt, dass
wir auf dem richtigen Weg sind. Nutzen wir diese Chance.

Manfred Sengelmann
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Der besondere Service in der HEIMATZEITUNG:

Die Notdienste unserer
Apotheken und Ärzte
Nachtdienst Spätdienst 

Beginn: 8:30 Uhr 8:30 Uhr
Ende: 8:30 Uhr (24 Std) 22:00 Uhr

ALSTER-APOTHEKE Inh. M. Asif Mehrzai
Mitglied des Bürgervereins
Ratsmühlendamm 17 • Tel. 50 10 51
Öffnungszeiten: 8:30 – 18:30 Uhr

Sa.: 8:30 – 13:00 Uhr

Spätdienst: 09.04.2018 Nachtdienst 16.03.2018

SPITZWEG APOTHEKE
Inh. Martina-Kathrin Nöldeke

Erdkampsweg 31
Telefon 59 78 85

Spätdienst: 04.04.2018 Nachtdienst: 11.03.2018

SONNEN-APOTHEKE
Inh. Dr. Beate Hufnagel & Sibylle Fiedler OHG

Mitglied des Bürgervereins
Kleekamp 8

am Bahnhof Fuhlsbü� ttel
Telefon 59 28 86

Spätdienst: 22.03.2018 Nachtdienst: 15.04.2018

HUMMELSBÜTTELER-APOTHEKE
Inh. Britta Brandenburg

Mitglied des Bü� rgervereins
Hummelsbü� tteler Markt 7

Telefon 5 38 30 20

Spätdienst: 17.04.2018 Nachtdienst: 24.03.2018

In unserer HEIMATZEITUNG Nr. 1/2018 haben wir über die Ge-
schichte, den Leerstand und über die Gründe des Leerstandes der Wärter-
häuser in der Nesselstraße und am Maienweg berichtet. Auf einem
Rundgang am 1. November 2017 habe ich die Doppelhäuser mit der Kamera
fotografiert. Die Befürchtung, dass diese Häuser abgerissen werden, hat sich
nun bestätigt. Nur wenige Wochen nach dem Fototermin rückten die Bagger
an. Der Abriss hat begonnen. Hier wird die SAGA Ende des Jahres mit dem
Bau von 46 Wohnungen beginnen.

Auch am Erdkampsweg 4 - 6 läuft der Abriss. Hier sollen, nach Auskunft
der P-S-A Grundstücksgesellschaft mbH 31 Wohnungen in unterschiedlicher
Größe entstehen. Die Fertigstellung ist für Anfang 2019 geplant.

Damit nicht genug. Wie in der HEIMATZEITUNG Nr. 8/2017 zu lesen
war, wird auch das Gebäude Erdkampsweg 25, das zuletzt „Radio Haack“
und „schenken – wohnen – leben“ beheimatete, abgerissen.

Die Baulücken werden wieder gefüllt, aber damit verändert sich auch
das „Gesicht von Fuhlsbüttel“. Fotos und Text: Manfred Sengelmann

Fuhlsbüttel & Co. – 
mit der Kamera gesehen
Die Abriss-Bagger sind angerollt

Folge 126

Maienweg 181-185 
am 01.11.2017

Maienweg 181-185 
am 05.02.2018

Maienweg 177-179 
am 01.11.2017

Maienweg 177-179 
am 09.02.2018

Nesselstraße 31-33 
am 01.11.2017

Nesselstraße 31-33 
am 09.02.2018

Erdkampsweg 4-6 
am 11.03.2017

Erdkampsweg 4-6 
am 01.02.2018



� 10

Impressum
Bü� rgerverein
Vorstand:
1. Vorsitzender: unbesetzt
2. Vorsitzender: Michael Weidmann, Hummelsbu� tteler Landstraße 13,

22335 Hamburg, Tel. 50 24 45, 
E-Mail: Verlag_Weidmann@t-online.de

Rechnungsfü� hrerin: Karin Nielsen, Resedenweg 10, 22339 Hamburg, 
Tel. 59 32 16

Vertretung: Klaus Rittmeier, Hermann-Löns-Weg 66, 22335 Hamburg, 
Tel. 50 56 05

1. Schriftführer: Manfred Sengelmann, Stutzenkamp 5 d, 22453 Hamburg,
Tel. 553 59 50

2. Schriftfü� hrer: Felix Welling, Brombeerweg 17, 22335 Hamburg,
Tel. 50 38 92

Ehrenvorsitzender: Klaus Rittmeier
Ehrenmitglied: Bezirksamtsleiter Harald Rösler
Ehrenmitglied: Ingeburg Kähler
Monatlicher Mitgliedsbeitrag fü� r Einzelmitglieder 4,50 €, fü� r Ehepaare und 
Partnerschaften 8,– €. Fu� r Gewerbetreibende 5,– €.
Vereinskonto:
IBAN: DE34 2005 0550 1057 2418 02; BIC: HASPDEHHXXX

HEIMATZEITUNG des Bü� rgervereins
Herausgeber:
Bü� rgerverein Fuhlsbüttel – Hummelsbüttel – Klein Borstel – Ohlsdorf von 1897 e. V.
Hummelsbü� tteler Landstraße 13, 22335 Hamburg, Tel. 50 24 45

Redaktion:
Michael Weidmann, Hummelsbü� tteler Landstraße 13, 22335 Hamburg,
Tel. 50 24 45, E-Mail: Verlag_Weidmann@t-online.de
Redaktionsschluss (Einsendeschluss fu� r Texte und Fotos) ist jeweils am 
8. des Vormonats. Später eingehende Beiträge können grundsätzlich nicht
berü� cksichtigt werden.

Verlag, Anzeigenverwaltung und Gesamtherstellung:
Verlag Michael Weidmann, Hummelsbü� tteler Landstraße 13, 22335 Hamburg,
Tel. 50 24 45, E-Mail: Verlag_Weidmann@t-online.de

Bezugspreis im Mitgliedsbeitrag enthalten.

Namentlich gekennzeichnete Beiträge entsprechen nicht unbedingt der Meinung
der Redaktion und des Vorstandes. Fü� r alle veröffentlichten Zuschriften ü�bernimmt
die Redaktion ausschließlich die pressegesetzliche Verantwortung.

Die Redaktion behält sich die Ku� rzung von Manuskripten ausdrücklich vor. Fü� r 
eingesandte Texte und Fotos keine Haftung. Nachdruck – auch auszugsweise –
nur mit ausdrü�cklicher Genehmigung der Redaktion. Angabe der Quelle erbeten.

Wir an Ihrer Seite

� Medizinische und 
soziale Rehabilitation für 

Menschen mit psychischen

Ekrankungen 

� Ambulante Jugend- und
Familienhilfe

� Ambulante Pflege

Fuhlsbütteler Damm 83 – 85
22355 Hamburg
 040 53 3 28 - 1400

www.freundeskreis-
ochsenzoll.de

Nachruf
Wir sind sehr traurig! Zwei liebe Mitglieder haben uns 
leider für immer verlassen. Am 24.01.2018 ist unsere 
liebe Helga Schwemer gestorben und dann gleich 

Anfang Februar hat uns nach langer schwerer 
Krankheit unser langjähriges Mitglied, unsere liebe 

Gerda Clausen, auch für immer verlassen.
Wir sind sehr traurig und werden sie vermissen.

Die Mitglieder und der Vorstand des Bürgervereins

Canasta und Skat
Canasta
Die Ergebnisse vom 02.02.18:
Platz 1 Frau Priehn 10705 Punkte
Platz 2 Frau Solvie 7910 Punkte
Platz 3 Frau Dörband und 

Frau Schwarz 12510 Punkte

Skat
Die Ergebnisse vom 02.02.18:
Platz 1 Herr Lasecki 982 3 Punkte
Platz 2 Herr Grupe 512 2 Punkte
Platz 3 Herr Welling 495 1 Punkte

Tabelle:
Platz 1 Herr Lasecki 4 Punkte
Platz 2 Herr Schmidt 3 Punkte
Platz 3 Herr Koch 2 Punkte
Platz 3 Herr Grupe 2 Punkte
Platz 5 Herr Welling 1 Punkte

Ihre/Eure Uschi Priehn und Ihr/Euer Klaus Rittmeier

Kegeln
Die Kegelergebnisse vom 24.01.2018

Bei den Deerns wurde wie folgt gekegelt:
Platz 1 Gerda Günther 667 Holz
Platz 2 Elke Hasch 665 Holz
Platz 3 Uschi Priehn 638 Holz

und bei den Jungs:
Platz 1 Manfred Sengelmann 680 Holz
Platz 2 Hartmuth Berg 678 Holz
Platz 3 Jonni Schulz 669 Holz

Kegeln im März ist am 21.03. und im April am 18.04.18 jeweils von 16:00
bis 19:00 Uhr. Die Keglerinnen und Kegler geben sich immer große Mühe
und versuchen immer besser zu werden. Also dann auf ein Neues, 
immer „Gut Holz“. Ihre Uschi Priehn und Klaus Rittmeier

Alter, tanze, trotz den Jahren!
Welche Freude, wenn es heißt:
Alter, du bist alt an Haaren,
Blühend aber ist dein Geist!

Gotthold Ephraim Lessing (1729 - 1781)

Geburtstage 
im März 2018

07.03. Thorsten Brandes 
10.03. M. Asif Mehrzai 
12.03. Dörte Hell-Rubow 
13.03. Nicole Berg
15.03. Dr. Meike Wohlers
15.03. Peter Kluth
26.03. Herta Leege (80)
26.03. Verena Jahn

Geburtstage 
im Apri 2018

07.04. Jürgen Schröter 
08.04. Elsa Remmert 
10.04. Sibylle Fiedler 
12.04. Christiane Peters (70)
15.04. Elfriede Theissen
21.04. Inge John
21.04. Dieter Weißenfeld

Allen Geburtstagskindern viel
Gesundheit und eine schöne Feier.

Der Vorstand
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Evangelisch-lutherische Christophorusgemeinde zu

Hamburg-Hummelsbü� ttel
Poppenbü� ttler Stieg 25, 22339 Hamburg
Tel.: 520 19 520, Fax: 520 19 521

Männerfrühstück
Am Sonnabend, den 3. März, von 10-12 Uhr, wollen wir bei 
unserem Männerfrühstück im Gemeindehaus, Poppenbüttler Stieg 25, mit
Pastor Paul über den Buddhismus sprechen. Anmeldung bitte bis spätes-
tens am Donnerstag, den 01.03., im Gemeindebüro (52 01 95 20) oder bei
Rainer Beckmann (538 71 25).

Gottesdienste in Christophorus

29. März (Gründonnerstag), 19:00 Uhr, Tischabendmahlsfeier mit 
P. Paul im Gemeindesaal (Anmeldung bis zum 26. März im Gemeindebüro)

30. März (Karfreitag), 10:00 Uhr, Musikalisch geprägter Gottesdienst
mit dem Chor mit P. Dr. Reese.
15:00 Uhr Andacht zur Sterbestunde mit P. Paul

1. April (Ostersonntag), 06:00 Uhr, Osterfrühgottesdienst mit P. Paul.
11:00 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl mit P. Paul

2. April (Ostermontag) 10:00 Uhr, Gemeinsamer Gottesdienst der Region
im Christophorushaus mit Pastor Paul (Hummelsbütteler Weg 84)

Unser Weltladen im Turm ist geöffnet: Mo 10 - 12 Uhr, Di 10 - 12 Uhr,
Mi 16 - 18 Uhr, nach dem Gottesdienst und zu Gemeindeveranstaltun-
gen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Gerhild Krieger-Kopperschmidt

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde

Ohlsdorf-Fuhlsbü� ttel
Fuhlsbü� ttler Str. 656a, 22337 Hamburg, 
Tel.: 411 88 17-0

Nikodemuskirche, Fuhlsbü� ttler Straße 656
Kirche St. Marien, Maienweg 270 /Ecke am Hasenberge

www.kg-ohlsdorf-fuhlsbuettel.de · E-Mail: info@kg-ohlsdorf-fuhlsbuettel.de

Ausgewählte Termine der Kirchengemeinde Ohlsdorf-Fuhlsbüttel im März

Besondere Gottesdienste
Ostermontag, 2. April 2018, um 11:00 Uhr in der Nikodemuskirche: 
Familienkirche – Gottesdienst für alle:
„Strahlemann – Die Auferstehung Jesu“. Anschließend Ostereier suchen
und Brunch. Für Kaffee, Brötchen und Butter ist gesorgt, weitere Beiträge
für das Buffet sind willkommen.

Neue Anfängergruppe Gitarre für Kinder
Seit Januar gibt es montags um 16 Uhr im Musikraum im Gemeinde-
haus an der Nikodemuskirche, Fuhlsbüttler Straße 658, eine neue Anfän-
gergruppe für Gitarre, Liedbegleitung mit Andreas Hein. Kinder ab 10 Jahre
können mitmachen. Sie erlernen Griffe, um damit Lieder zu begleiten. Der
Spaß am Instrument steht dabei im Vordergrund. Ein Einstieg ist auch 
später noch möglich.

Seniorentermine
Mittwoch, 7. März 2018, um 15.30 Uhr, Gemeindenachmittag im 
Gemeindehaus bei der Kirche St. Marien: Reisebericht mit Hermann
Rampolt: „Kiel-Danzig-Bornholm und zurück“

Montag, 12. März 2018, um 15.30 Uhr, Seniorenkreis im Kirchsaal der
Nikodemuskirche: Der bürgernahe Beamte der Polizei Herr Herrmann er-
zählt aus seinem Berufsalltag und gibt aktuelle Sicherheitstipps.

Montag, 26. März 2017, um 15.30 Uhr Seniorenkreis im Kirchsaal der
Nikodemuskirche: Filmnachmittag: „Schloß Gripsholm“, Komödie nach
Kurt Tucholsky von 1963 mit Walter Giller, Jana Brejchová, Hanns Lothar
und Nadja Tiller.

Alle Gottesdienste, Angebote und Termine der Kirchengemeinde 
Ohlsdorf-Fuhlsbüttel auf www.kg-ohlsdorf-fuhlsbuettel.de

Kirchengemeinde

Maria Magdalenen
Klein Borstel, Stü�beheide 175,
22337 Hamburg

Gottesdienste im März 2018

4. März 2018 Sonntag Okuli 09:30 Uhr, Gottesdienst mit Heiligem
Abendmahl, Pastor Dr. Bobrowski

7. März 2018 Mittwoch, 19:00 Uhr, Passionsandacht Sven Timmann

11. März 2018 Sonntag Lätare, 09:30 Uhr, Pastor Lampe

14. März 2018 Mittwoch, 19:00 Uhr, Passionsandacht Dr. Ellen Drünert

18. März 2018 Sonntag Judika, 09:30 Uhr, Pastor Pikora

21. März 2018 Mittwoch, 19:00 Uhr, Passionsandacht, Johanna Bluhm
und Hanne Sengbusch

25. März 2018 Sonntag Palmarum, 09:30 Uhr, Pastor Dr. Melsbach
anschließend Gemeindeversammlung

29.März 2018 Gründonnerstag, 19.00 Uhr, Gottesdienst mit Heiligem
Abendmahl, Pastor Dr. Melsbach

30. März 2018 Karfreitag, 15.00 Uhr Gottesdienst zur Sterbestunde
Pastor Dr. Melsbach



Betreuerinnen 
für den Spielplatz 
Erdkampsweg gesucht

Seit über 20 Jahren wurden die Kinder im Alter von einem bis drei Jah-
ren ehrenamtlich und mit hohem En gagement von Frau Helga Schröder am
Erdkampsweg 107 betreut. 

Im Dezember 2017 endete das Engagement, da Frau Schröder nach 
Altona zog. Für die Kinder ist das das „Aus“.

Doch das darf
nicht sein. Fuhlsbüttel
braucht den betreuten
Spielplatz. Der Spiel-
platz bietet den Kin-
dern soviel Platz zum
Spielen, Lernen und
Ausprobieren - egal
ob es regnet oder
schneit. Die Kinder
können hier buddeln,

Sandkuchen backen,
Laufrad fahren und Vieles mehr. In dem liebevoll gestalteten Spielhaus wird
gemeinsam gefrühstückt, gesungen und gelacht. Ganz dringend sucht „Ak-
tion Kinderparadies Betreute Kinderspielplätze Hamburg e.V.“, die in Ham-
burg 18 Standorte betreut, mehrere ehrenamtliche Betreuerinnen für zwei
Vormittage in der Woche von 09:00 – 13:00 Uhr, die Erfahrung in der Er-
ziehung von Kindern mitbringen, Kindern wertschätzend und mit offenem
Herzen begegnen und natürlich gern draußen sind. Eine pädagogische Aus-
bildung ist von Vorteil, jedoch nicht erforderlich.

Hoffentlich findet sich Jemand. Bitte Kontakt aufnehmen: Telefon 
511 79 15 / info@aktion-kinderparadies.de

Foto und Text: Manfred Sengelmann
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Rekordergebnis für Nachwuchsgitarristen

25 Preise für das 
JugendGitarrenOrchester-Hamburg
und sein Juniorteam

Am 2. und 3. Februar fanden die letzten diesjährigen Regionalwettbe-
werbe von Jugend musiziert statt, bei denen Mitglieder des JugendGitarren-
Orchester-Hamburg (JGOH) und des JGOH-Juniorteams in der Solowertung
Gitarre an den Start gegangen sind. Mit 25 Teilnehmer/innen übertrafen die
jungen Gitarristen und Gitarristinnen in diesem Jahr den bisherigen Rekord
dieser Wertung noch einmal um beeindruckende acht Teilnehmer/innen und
auch die Ergebnisse waren einmal mehr eine deutliche Steigerung. Die von
der GitarreHamburg.de gGmbH geförderten Orchestermit - glieder erspielten
sich 24 erste Preise und einen zweiten Preis. Dabei wurden sagenhafte 16
Mitglieder des JGOH und des JGOH-Juniorteams in den Landeswettbewerb
von Jugend musiziert weitergeleitet. 

„Eine bessere Grundlage für die Zukunft unserer Orchesterarbeit kann
man sich wohl kaum wünschen“, so Christian Moritz, der
Orchesterleiter und Geschäftsführer von GitarreHamburg. 

Seit 2003 erspielten sich das JGOH und das JGOH-
Juniorteam nunmehr 188 Preisträgerschaften in Deutsch-
lands wichtigstem Wettbewerb für den musikalischen
Nachwuchs. In 2012 wurde das JGOH Hamburgs einzi-
ger Preisträger beim Deutschen Orchesterwettbewerb und
in 2015 Gewinner des Landesorchesterwettbewerbs „Or-
chestrale“. Darüber hinaus produzierten die Nachwuchs-
gitarristen die vielbeachteten CD´s „JGOH on Tour“ und
“Dedicated – JGOH and Friens“ sowie die Konzert-DVD
„JGOH unplugged – The Power of Accoustic Guitar“.

Was für eine sagenhafte Leistung. Der Bürgerverein
gratuliert herzlich. Manfred Sengelmann

(Text der Pressemitteilung entnommen)

13 der 25 Preisträger des JGOH und des JGOH-
Juniorteams, Foto: Tanja Blätter
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